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Voranschlag für das Jahr 1978: 

Erste Nachtragskredite fällig 
Zur Tagesordnung der öffentlichen Landtagssitzung vom 24. Mai 
Bereits in seiner zweiten, öffentli­
chen Arbeitssitzung, die am 24. Mai 
stattfindet, liegt dem Landtag ein 
Regierungsantrag auf Genehmi­
gung von Nachtragskrediten im 
Ausmass von fast einer halben 
Million Franken vor. Abgesehen 
von 40 000 Franken, welche ange­
sichts der grossen WM-Erfolge als 
Sonderbeitrag an unseren Skiver­
band nachträglich ausgerichtet 
wurden (Siehe Sportteil) geht der 
Löwenanteil dieser Nachtragskre­
dite (453 000 Franken) in die Inve­
stitionsrechnung. 

Im Bericht de r  Regierung an 
den Landtag werden sowohl das ge­
samte Kreditbegehren wie die ein­
zelnen Posten erläutert.  Wir br in­
gen anschliessend Auszüge aus die­
sem Bericht. Gesondert gehen wir  
auf den Sportbeitrag und auf einen 
Nachtragskredit für  die Neuauflage 
der Landeskarte an anderer Stelle 
der heutigen Ausgabe ein. 

Mit dem ersten Nachtrag zum 
Voranschlag werden in Ergänzung 
zu den bereits mit  dem Budget 1978 
bewilligten Zahlungskrediten von 
knapp 178.7 Millionen Franken 
sechs weitere Kreditbegehren im 
Ausmass von 493 000 Franken zur  
Genehmigung unterbreitet. Der 
Umfang der  Nachtragskredite wird 
massgeblich vom Investitionssektor 
bestimmt, auf den  mit 453 000 
Franken über  90 Prozent der Kre­
ditbegehren entfallen. Ausschlag­
gebend dafür  sind eine Nachfor­
derung für den Anschluss von Lan­
desgebäuden a n  das Kanalisations­
netz sowie dringliche Ausgaben für  
den Umbau eines Verwaltungsge­
bäudes und den Einbau von Siche­
rungsanlagen in verschiedenen 
Aemtern. 

Aufstiegs­
spiele 
Am kommenden Sonntag 
geht's los 
Nach einer  langen und 
harten Meisterschaft heisst 
e s  für Vaduz I und Vaduz II, 
Schaan  I und Schaan  Azzuris 
sowie für d e n  FC Triesen-
berg in die entscheidenden 
Aufstiegsspiele für die  
nächsthöhere  Klasse zu stei­
gen. Vaduz I wird am kom­
menden Sonntag um 16 Uhr 
den  FC Adliswil empfangen.  
Schaan  I muss  zum Auftakt 
nach Bad Ragaz (Spielbe­
ginn Sonntag 15 Uhr) wäh­
rend Triesenberg I ebenfalls 
am Sonntag um 13.30 Uhr d ie  
Schaane r  Azzuris auf d e r  
Anlage Leitwiesen empfängt. 
Vaduz II ist spielfrei. 
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Mehr Raumbedarf des Landgerichts 
Aufgrund des zunehmenden Raum­
bedarfs des Landgerichts und zur 
Schaffung zusätzlicher Büros für  
die neu zu bestellenden Landrichter 
h a t  die Regierung einem Konzept 
fü r  eine neue Raumeinteilung im 
Verwaltungsgebäude Nr. 4 (altes 
Marianum) zugestimmt, das mi t  
verschiedenen Umbauten verbun­
den ist. Im Erdgeschoss ist durch 
die Verkleinerung de r  Ein­
gangshalle die Einrichtung eines 
Büros fü r  den Präsidenten des 
Obergerichts, die Schaffung eines 
Raumes für  die Gerichtsbibliothek 

und für  einen Gerichtspraktikanten 
sowie die Einrichtung eines zusätz­
lichen Büros für die Exekutionsab­
teilung vorgesehen. Die zweckmäs­
sige Umorganisation des Grund­
buchamtes ermöglicht im ersten 
Obergeschoss die Einrichtung eines 
Büros fü r  Vermessungsingenieure. 
Im wei teren können geeignete 
Räumlichkeiten für den Rechnungs­
führer  u n d  den  Posteingang sowie 
eine Richter- und Sekretariatsein­
heit gewonnen werden. 

Kosten: 110 000 Franken 
Im zweiten Stock ist die Aufteilung 
des bestehenden Warteraumes der  

Regierungssitzung 
Die Beschlüsse dieser Woche 
Die Fürstliche Regierung ha t  in 
ihrer  Sitzung vom Dienstag dieser 
Woche (unter dem Vorsitz von Re­
gierungschef H. Brunhart) u. a. fol­
gende Beschlüsse gefasst: 

Entwicklungshilfe 
Dem Liechtensteinischen Entwick­
lungsdienst wird  ein Landesbeitrag 
von 30 000 Franken für die laufen­
den Ausgaben de r  Stiftung aus­
bezahlt. 

Dem Liechtensteinischen Ent­
wicklungsdienst wird ein Landes­
beitrag von 51 600 Franken für  
Schwester Yvonne Walser ausbe­
zahlt. Dieser Betrag wird für  die 
Teilfinanzierung einer Poliklinik in  
Punnaikkayal  (Indien) verwendet.  

Berufsbildung 
Die Regierung nimmt den Ausbil­
dungsplan für die kaufmännischen 
Lehrlinge und Bürolehrlinge der  
Landesverwaltung für  das J a h r  
1978/79 zur  Kenntnis. 

Eine Verwaltungsordnung betref­
fend Anstellung und  Entschädigung 
der  Lehrlinge in der  Landesver­
waltung wird genehmigt. 

Solidarität mit Blinden 
Dem Gesuch des Schweiz. Zentral­
vereins für  das Blindenwesen, 
St. Gallen, u m  Ausrichtung eines 
Solidaritätsbeitrages seitens des 
Landes Liechtenstein zwecks Auf­

rechterhaltung des Beratungsdien­
stes für Taubbiinde wird entspro­
chen und die Ausrichtung eines 
jährlichen Beitrages von 1000 
Franken zugesichert. 

Versicherungsbeiträge 
Der Berner Allgemeinen Versiche­
rungs-Gesellschaft,  Bern, sowie den 
Waadt Versicherungen, Heerbrugg, 
wird der  Landesbeitrag für  das 
Rechnungsjahr 1977 an die Prämien 
der obligatorischen Nichtbetriebs­
unfallversicherungen ahgewiesen. 

Familienhilfe 
An die Familienhilfe Triesenberg 
sowie an  die Familienhilfe Triesen 
wird der Landesbeitrag für  das 
Rechnungsjahr 1977 ausbezahlt. 
Arbeitsvergebungen 
Die Arbeiten für diverse Belags­
erneuerungen wurden vergeben. 

Subventionen 
Folgende Subventionen werden be­
willigt: 
0 Gemeinde Mauren: Kanalisation 
Binza-Zöllnersteig (11/78) - (Bau­
summe 300 000 Franken, Subven­
tions-Satz 40 Prozent) 
O Gemeinde Vaduz: Verbindungs-
Jeitung Abwasserreinigungsanlage 
- Vaduz - Gapetsch (Bausumme 
320 000 Franken, Subventions-Satz 
50 Prozent) 

Fortsetzung auf S / 2  

Galerie Sonnegg, Schaan 
Sa 20. Mai/17.00 Uhr 
Vern issage  
«Bayerische Bilder» 
Pfarrkirche Schaan 
Sa 20. Mai/20.00 Uhr 
J. S. Bach 
«Messe in h-Moll» 
TaK Schaan 
Mi 24. Mai/20.00 Uhr 
Münchne r  Lach-
u n d  Schiessgesellschaft  
«Wie abgerissen» 
Vaduzer Saal 
M o  29. Mai/20.00 Uhr 
Münchner  Kammerspiele 
«Minna v o n  Barnhelm» 
Vaduzer Saal 
Di 30. Mai/20.00 Uhr  
Münchner  Kammerspiele 
«•Minna v o n  Barnhelm» 

28.april b s  
17 juni 1978 

Schaaner Dorfgemeinschaft 
Neue Initiativen im Zentrum Liechtensteins 

Schaan, das schon heute zentral­
ster Verkehrsknotenpunkt des  
Landes und die Gemeinde mit 
dem attraktivsten Angebot an Ein­
kaufsmöglichkeiten in Liechten­
stein ist, möchte sich in Zukunft 
noch vermehrt als Dorfgemein­
schaft profilieren. Entsprechende 
Initiativen wurden nun von einer 
neu begründeten «Schaaner Dorf­
gemeinschaft» ergriffen und 
sollen in einer ersten Aktion am 
Samstag, den 27. Mai der 
breiteren Oeffentllchkelt vorge­
stellt werden. 
Die «Schaaner  Dorfgemeinschaft» 
ist a u s  den  bereits  seit J a h r e n  be­

s tehenden Vereinigungen «Schaa­
ne r  Geschäfteteam» und «Schaa­
ner  Geschäfte» hervorgegangen 
und umfasst die überwiegende 
Mehrzahl der rund 60 S c h a a n e r  
Geschäfte und Gastbetriebe.  Neu 
können der Vereinigung a u c h  
andere  Gewerbebetriebe u n d  In­
dustrieunternehmungen beitreten. 
Mit einem einheitlichen Signet  
und einheitlichen Farben wollen 
die de r  Dorfgemeinschaft ange ­
hörenden Geschäfte und Gas tbe ­
triebe in Zukunft auf d ie  Zusam­
mengehörigkeit und Gemein­
samkeit in de r  Zielsetzung (die 
möglichst gute Betreuung und Be­

dienung d e r  Kunden und G ä s t e  
von überall her) hinweisen. 
Als günstiger Zeitpunkt für  d e n  
Start de r  ersten Aktionen wurde  
d e r  Samstag in acht  Tagen  
(27. Mai) gewählt, wenn  auf  d e m  
Gelände  bei d e r  Zahnfabrik 
Ivoclar d e r  g rosse  S c h a a n e r  Früh­
lingsmarkt stattfindet. Ein ko­
s tenloser  Bus-Pendelverkehr wird 
für alle Besucher  d e s  Marktes und 
d e s  Dorfes zur Verfügung s t e h e n  
und  die  Einkaufszentren mit d e m  
Markt verbinden. — Wir werden  
auf die  verschiedenen Aktionen, 
die  für diesen Samstag  geplant  
sind, noch zurückkommen. 

Motorfahrzeugkontrolle geplant, 
womit die bisherigen Büros der Ex­
perten für den Staatsanwalt und  
dessen Sekretariat  verfügbar wer ­
den. Schliesslich wird der Aufent­
hal tsraum im zweiten Oberge­
schoss als Verhandlungszimmer fü r  
die Gerichte hergerichtet, sodass 
d e r  Raumbedarf des Landgerichtes 
den Erfordernissen entsprechend 
erfüll t  werden kann. Die Kosten für  
die aus der neuen Raumeinteilung 
erwachsenden Umbauten, • welche 
eine erhöhte Nutzung auf mehrere  
J a h r e  versprechen, werden sich auf 
ca. Fr. 110 000 belaufen. F ü r  die 
Möblierung und Einrichtung der  
zusätzlichen Büros stehen aus heu­
tiger Sicht hinreichend Kreditmittel 
z u r  Verfügung. 

Kanalisations-Anschlussgebühren 
Die Gemeinde Vaduz h a t  gestützt 
auf  die Bestimmungen des Kanali-
sationsreglementes vom 4. Januar  
1966 eine Forderung über  zu ent­
richtende Anschlussgebühren gel­
t end  gemacht, welche sich auf 
sämtliche Neu- und Erweiterungs­
bauten des Landes bis zurück in 

Iki 
mealeramKirchplntz Schaan  

Fürstentum Liechtenstein 

CO 

Metali-
Union 
Arbeitstagung in Nendeln 
Zum dritten Mal findet heute 
Donnerstag die Generalver­
sammlung der Metall-Union 
St. Gallen/Appenzell in 
Liechtenstein statt. Die Ar­
beitstagung dieses Wirt­
schaftsverbandes, dem auch 
die metallverarbeitenden Un­
ternehmer unseres Landes 
angehören können, beginnt 
um 16 Uhr im Hotel-Restau­
rant Engel in Nendeln. 
Die Metall-Union wurde vor 6 
Jahren  gegründet  und ging 
a u s  den  beiden schweizeri­
schen  Kantonalverbänden 
d e r  Schlösser-  und Schmie­
demeister, die sich damals  
gesamtschweizerisch zu 
einer  g rossen  Interessenge­
meinschaft zusammenschlös­
sen, hervor. Auf d e r  Tages-
o.uiiung d e r  Generalver­
sammlung, die  vom Präsiden­
ten der  Sektion, Flury, Ror-
schach,  geleitet wird, s teht  
als wichtiges Traktandum 
u. a. eine Orientierung über  
die Durchführung d e r  Grund­
schulkurse für Lehrlinge im 
Metallgewerbe. Ein gemein­
sames  Abendessen  wird die  
Generalversammlung tradi-
t ionsgemäss beschl iessen.  
Wir freuen uns, d a s s  d ie  
Metall-Union erneut  Liech­
tenstein zum Tagungsort  
gewählt hat und wünschen 
ausse r  einem guten Verlauf 
der  Tönung auch recht  an­
genehmen Aufenthalt in 
ut-cniödstein. (F-) 

Südtiroler 
Hock des neuen Vereins 
in Schaan 
Von den rund 800 italieni­
schen  Staatsangehörigen,  
die in Liechtenstein leben 
und arbeiten, kommen schä t ­
zungsweise gegen 200 a u s  
dem Südtirol. Um ihre 
sprachliche und kulturelle 
Autonomie auch  im Gastland 
zu pflegen, haben sich die 
Südtiroler in Liechtenstein 
Ende März zu einem eigenen 
Verein zusammengeschlos­
sen,  der  s ich nun im Aufbau 
befindet. Der Vorstand d e s  
neuen Vereins setzt s ich aus  
folgenden fünf Mitgliedern 
zusammen: Karl Theiner, 
Vaduz, Franz Tschiggfrei, 
Triesen, Adolf Gunsch,  Bal­
zers, Bruno Rettenbacher,  
Bendern und Rosl Weger, 
Schaan.  Um möglichst viele 
in Liechtenstein lebende  
Südtirolerinnen und Südtiro­
ler zu erfassen und übe r  die  
Vereinsziele zu informieren, 
führt 
0 der Südtiroler Verein in 
Liechtenstein am Freitag, 
den 2. Juni, um 19 Uhr, im 
Gasthaus zum Rössle in 
Schaan einen Hock durch.. 
Der Südtiroler Verein hofft 
auf eine möglichst g r o s s e  
Teilnahme von Landsleuten, 
deren  Freunde und Ehepart­
ner. 
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